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Dietrich, Aaron, Theobald

Sterbefälle

´Rheda-Wiedenbrück ´

Josef Ewers, Lintel, Imker-
straße 2, im Alter von 86 Jahren.
Das Seelenamt ist am Freitag, 2.
Juli, um 14 Uhr in der St.-Aegi-
dius-Pfarrkirche in Wieden-
brück; anschließend ist die Bei-
setzung von der Friedhofska-
pelle aus.

´ Verl ´

Egon Heitmeier, Westfalen-
weg 217, im Alter von 70 Jahren.
Die Eucharistiefeier ist am Frei-
tag, 2. Juli, um 9 Uhr in der St.-
Anna-Pfarrkirche in Verl; an-
schließend ist die Beisetzung
von der Friedhofskapelle, Fried-
hofsweg, aus.

Margareta Helfthewes, geb.
Brinkord, Fichtenteich 21, im
Alter von 90 Jahren. Die Beerdi-

gung ist am Samstag, 3. Juli, um
8.30 Uhr in Sende von der Fried-
hofskapelle, St.-Heinrich-
Straße, aus; anschließend ist das
Seelenamt in der St.-Heinrich-
Pfarrkirche.

´Harsewinkel´

Magdalene Friese, geb. Grü-
ner, Virchowstraße 8, im Alter
von 87 Jahren. Die Trauerfeier
ist am Freitag, 2. Juli, um 14 Uhr
in der Friedhofskapelle in Harse-
winkel; anschließend ist die Ur-
nenbeisetzung.

Jürgen Ungethüm, Tecklen-
burger Weg 24, im Alter von 63
Jahren. Die Trauerfeier ist am
Samstag, 3. Juli, um 10.30 Uhr in
der Friedhofskapelle in Harse-
winkel; anschließend ist die Ur-
nenbeisetzung.

´ Herzebrock-Clarholz ´

Helmut Schütforth im Alter
von 80 Jahren. Das Seelenamt ist
am Freitag, 2. Juli, um 14.30 Uhr
in der Pfarrkirche St. Christina
in Herzebrock; anschließend ist
die Urnenbeisetzung.

¥ Kreis Gütersloh. Der Kreis-
verband der Jungen-Union (JU)
Gütersloh hat in seiner Mitglie-
derversammlung in Herze-
brock-Clarholz die 24-jährige
Stefanie Breitenströter aus Halle
zur Kreisvorsitzenden wiederge-
wählt.

In ihrem Rechenschaftsbe-
richt stellte Stefanie Breitenströ-
ter heraus, dass die Junge Union
mit 524 Mitgliedern der größte
politische Jugendverband im
Kreis Gütersloh ist. In elf Ge-
meinden im Kreis gebe es mitt-
lerweile eigene Ortsverbände,
jüngst auch in Rietberg und
Steinhagen. Für die kommen-
den – wahlkampffreien – Jahren
hat sich die Junge Union die Bil-
dungsarbeit auf die Fahnen ge-
schrieben. „Wir werden weitere
Seminarreihen innerhalb der JU
durchführen“, so die Vorsit-
zende.

Der CDU-Kreisvorsitzende
und Bundestagsabgeordnete

Ralph Brinkhaus sowie die stell-
vertretende Landrätin Dr. Chris-
tine Disselkamp (CDU) bedank-
ten sich bei der Jungen Union
für das großartige Engagement,
insbesondere in den vergange-
nen Wahlkämpfen.

Die Versammlung wählte ne-
ben Stefanie Breitenströter als
Vorsitzende Marco Diethelm,
Daniel Hagemeier und Robin
Rieksneuwöhner als Stellvertre-
ter. Schatzmeisterin ist Fran-
ziska Fichtner, Schriftführer Flo-
rian Kuper. Vertreten wird sie
von Stefan Sendfeld.

Das Vertrauen als Beisitzer er-
hielten Astrid Antpöhler, Jan-
Hendrik Bade, Felix Bösebeck,
Sebastian Dahlkötter, Kai
Funke, Daniel Gerkens, Chris-
tian Heimeier, Hendrik Hemke,
Jan Kiffmeyer, Janis Löffeld,
Mehmet Mayadali, Marc Pi-
ckert, Christopher Reinke-
meier, Konstantin Setzer, Felix
Strässer und Stefan Wortmann.

F A M I L I E N C H R O N I K

DiemathematischenhochbegabtenTeilnehmerausdemKreisGütersloh: Leonie Kleinholz, Jil Zeidler, Sven Suthoff, Sören Stork (hinten v. l.),
Laura Beckervordersandforth, Edina Lichtenberg, Lea Schwabedissen, Sylvia Steinecker, Clara Schultenkämper, Jennifer Helbling, Benjamin
Tiggemann und Nico Engemann (vorne v. l.).

StefanieBreitenströterbleibtJU-Chefin
Jahreshauptversammlung des Kreisverbandes der Jungen Union

¥ Kreis Gütersloh (ehu). Drei
Tage lang tüftelten kürzlich im
Haus Ascheloh vierzig ausge-
wählte Sechstklässler aus ganz
Ostwestfalen-Lippe an mathe-
matischen Problemen. Sie kon-
struierten platonische Körper,
erkundeten die Fibonaccizah-
lenfolge (0,1,1,2,3,5,8,13,21,...)
am Beispiel einer Sonnen-
blume und bauten einen „ille-
galen“ Glücksspielautomaten.
Zu ihnen gehörten auch zwölf
Schüler aus dem Kreis Güters-
loh.

Eingeladen hatten die jungen
Mathematiker das Land Nord-
rhein-Westfalen, finanziert
wirddie 4000Euro kostende För-
dermaßnahme durch das Spon-
soring der Osthushenrich-Stif-
tung. Für die mathematisch inte-
ressierten Schüler ist die dreitä-
gige Akademie mit Übernach-
tung und Freizeitprogramm Be-
lohnung für gute schulische Leis-
tungen, aber auch Begabtenför-
derung.

Zwei bis drei Betreuer beglei-
ten jeweils fünf Schülergruppen
bei der Lösung ihrer Aufgaben.
„Zusammenmit anderen mathe-
matisch interessierten Schülern
lernt und arbeitet es sich leich-
ter“, erklärt Organisator Bern-
hard Wortmann, Mathematik-
lehrer vom städtischen Gymna-
sium Gütersloh. Auch in diesem
Jahr überraschten die Schüler
die Lehrer schon bei der Aufga-
benauswahl mit kreativen
Ideen. So schlugen zwei Schüle-
rinnen bei der Vorstellung eines
Glücksspielautomaten spontan
vor, einevierte Walze zu installie-
ren, da die Gewinnwahrschein-
lichkeit schneller wächst als die
Anzahl zusätzlicher Möglichkei-
ten.

Bereits zum sechsten Mal rich-
teten das städtische Gymnasium
Gütersloh zusammen mit dem
Einstein-Gymnasium aus
Rheda und der Janusz-Korczak-
Gesamtschule die Schülerakade-
mie aus, in diesem Jahr erstmals
im Haus Ascheloh in Halle. Da-

bei freute sich Sportreferenda-
rin Helena Schnittker, zuständig
für das Begleitprogramm, über
das riesige Außengelände des
Hauses. Ob kreatives Laufspiel,
Fußball oder Olympiade, das
Programm wurde begeistert an-
genommen.

Von den Teilnehmern aus
dem Kreis Gütersloh wählte die
zwölfjährige Leonie Helbling
aus Halle von den fünf angebote-
nen Aufgaben die der Fibonacci-
zahlen. Die Folge der Zahlen
lässt sich leicht durch Addition
der beiden vorherigen ermitteln
(1+2=3, 2+3=5, 3+5=8, usw.).
Man findet die Zahlenreihe in
der Natur bei Sonnenblumen,
die 21 Blütenblätter haben und
deren Samen in Spiralen mit der
Anzahl 34 und 55 angeordnet
sind.

Ihre Gruppe fand bald den en-
gen Zusammenhang der Fibo-
naccizahlen zum „goldenen
Schnitt“ heraus. Einer Verhält-
niszahl (1,61803....), die ebenso
häufig in der Natur zu finden ist

und vom Menschen als beson-
ders angenehm empfunden
wird. So liegt auch unser Bauch-
nabel im Verhältnis zur Körper-
größe beim Menschen annä-
hernd im goldenen Schnitt, und
warum die heutigen Fernseher
im Breitbildformat 16:9 gebaut
werden, liegt somit auf der
Hand.

DerneueJU-VorstandundGäste: Die stellvertretende Landrätin Dr.
Christine Disselkamp, CDU-Kreisvorsitzender Ralph Brinkhaus
MdB, Franziska Fichtner, Christoph Sieker (JU-Bezirksvorsitzender),
Marco Diethelm, Vorsitzende Stefanie Breitenströter, Stefan Sendfeld,
Daniel Hagemeier, Florian Kuper, Robin Rieksneuwöhner, Christian
Hermelingmeier (stellvertretender JU-Landesvorsitzender) und Ale-
xander Frenk (v. l.).

¥ Kreis Gütersloh (-nd). Im
Monat Juni nahm die Zahl der
Arbeitslosen im Kreis Gütersloh
gegenüber dem Vormonat um
295 ab (minus 2,9 Prozent) und
beträgt jetzt nur noch 9.987. Vor
einem Jahr waren noch 156 Per-
sonen mehr im Kreis Gütersloh
ohne Arbeit. Die Arbeitslosen-
quote lag Ende Juni bei 5,3 Pro-
zent , genau wie vor einem Jahr.

„Positive Wirtschaftsdaten
wirken sich günstig auf den re-
gionalen Arbeitsmarkt aus. Die
anziehende Konjunktur bewirkt
einen erneuten Rückgang der Ar-

beitslosigkeit im Agenturbezirk.
Gleichzeitig steigt die Nachfrage
nach Arbeitskräften. Allein in
diesem Monat wurden unserem
Arbeitgeberservice 64 Prozent
mehr Arbeitstellen zur Vermitt-
lung gemeldet, als ein Jahr zu-
vor. Diese Daten lassen uns von
einer besseren wirtschaftlichen

Lage und damit weiteren positi-
ven Impulsen für die Arbeits-
markt ausgehen“, kommen-
tierte Thomas Richter, Chef der
Bielefelder Arbeitsagentur, die
aktuellen Arbeitsmarktdaten.

Im Bereich der Geschäfts-
stelle Gütersloh der Agentur für
Arbeit Bielefeld waren Ende
Juni 7.571 Personen ohne Ar-
beitsstelle. Diese Zahl setzt sich
aus 4.130 Männern (54,6 Pro-
zent) und 3.441 Frauen (45,4
Prozent) zusammen. Die Ar-
beitslosenquote pendelte sich
bei 5,4 Prozent ein und ist damit
genauso hoch wie vor einem
Jahr.

¥ Leonie Helbling war jeden-
falls begeistert: „Es war cool
hier und sehr interessant“,
sagte die mathematisch hoch
Begabte und fügte an, dass sie
jederzeit wieder an der Schü-
ler-Akademie teilnehmen
würde. „Dann mit einem an-
deren Thema. Die Fibonacci-
zahlen kenne ich jetzt ja
schon.“  (ehu)

¥ Kreis Gütersloh. Die Abtei-
lung Straßenverkehr des Kreises
Gütersloh weist darauf hin, dass
ab sofort auf der Versmolder
Straße (L931) zwischen Hessel-
teich und Halle-Hörste im
Tempo-70-Bereich verstärkt Ge-
schwindigkeitsüberwachungen
durchgeführt werden.

Nichtohne Grund: Eine Über-
prüfung durch die Kreispolizei-
behörde am 7. Juni hatte ein er-
schreckendem Ergebnis: Inner-
halb eines Zeitraumes von zwei
Stunden wurden annähernd 200
teilweise gravierende Geschwin-

digkeitsverstöße ermittelt.
Aufgrund mehrerer Eingaben

von Anliegern und Verkehrsteil-
nehmern waren Ende 2009
durch die Abteilung Straßenver-
kehr umfangreiche Verkehrsun-
tersuchungen im Verlauf der L
931 durchgeführt worden. Die
Auswertung der Verkehrsunter-
suchungen und eine Analyse der
Verkehrsunfälle führte zu dem
Ergebnis,die zulässigeHöchstge-
schwindigkeit auf 70 Kilometer
pro Stunde zu beschränken. Im
März wurden die erforderlichen
Schilder installiert.

Mathe-Asse drei Tage unter sich
Sechstklässler aus ganz Ostwestfalen-Lippe lösten mathematische Probleme

Es war
absolut cool

¥ Kreis Gütersloh. Die neue
bundesweit geöffnete Kranken-
kasse Vereinigte IKK mit Haupt-
sitz in Düsseldorf gehört mit
über 1,6 Millionen Versicherten
zur Top 15 der deutschen Kran-
kenkassen und erhebt 2010 kei-
nen Zusatzbeitrag.

„Durch die Fusion haben wir
eine nochbessere Verhandlungs-
position,die wir im Interesse un-
serer Kunden nutzen. Trotzdem
bleiben wir individuell: Unsere
Versicherten im Kreis Gütersloh
können wie gewohnt auf persön-

liche Beratung in unseren Ser-
vice-Centern zählen“, ver-
sprichtDirk Langert, Regionaldi-
rektor der Vereinigten IKK im
Kreis Gütersloh.

Der Verwaltungsrat der Verei-
nigten IKK besteht je zur Hälfte
aus Versicherten- und Arbeitge-
bervertretern. Mit Klaus Brand-
ner und Georg Effertz vertreten
gleich zwei „Gütersloher“ die In-
teressen der Versicherten und
der Arbeitgeber imVerwaltungs-
rat der Vereinigten Innungs-
krankenkasse.

AufVersmolder
Straßewirdgeblitzt

Viele halten sich nicht an Tempo 70

¥ Kreis Gütersloh. Die Akade-
mie der Industrie- und Handels-
kammer Ostwestfalen zu Biele-
feld (IHK)hat jetzt ihr Weiterbil-
dungsprogramm für das zweite
Halbjahr 2010 veröffentlicht.
DieBroschüre bietet einen Über-
blicküber insgesamt 370 Weiter-
bildungsmaßnahmen für Füh-

rungskräfte und Mitarbeiter im
kaufmännischen und gewerb-
lich-technischen Bereich.

Neu im Programm sind bei-
spielsweise der Lehrgang „Ge-
prüfte/-r Kraftverkehrsmeister“
und eine Veranstaltung zum
Thema „Nachhaltigkeit in der
Unternehmenspraxis“. Darüber

hinaus werden zusätzlich zu
etwa50 weiterenneuen Seminar-
themen erneut die Lehrgänge
„Geprüfte/-r Wirtschaftsfach-
wirt/-in“ und „Geprüfte/-r Han-
delsfachwirt/-in“ angeboten.

Programmbestandteile sind
zudem Lehrgänge und Seminare
im IT-Bereich sowie die Vorbe-

reitungslehrgänge zu IHK-Prü-
fungen, zum Beispiel zum Indus-
triemeister, Technischen Be-
triebswirt oder zum Bilanzbuch-
halter. Interessenten können die
kostenlose Broschüre unter Tel.
(05 21) 554-300 oder im Inter-
net unter www.ihk-akade-
mie.de anfordern.

¥ Herzebrock-Clarholz. Am
vergangenenWochenende bega-
ben sich Diebe auf das Gelände
einer Firma an der Dieselstraße
in Herzebrock-Clarholz. Von
dem rückwärtigen Teil des Fir-
mengelände stahlen sie eine grö-
ßere Menge an Europaletten, die
hier gelagert waren. Aufgrund
der Menge müssen die Diebe für
den Abtransport ein größeres
Fahrzeug, wahrscheinlich ein
Lastwagen oder ähnliches be-
nutzt haben. Die Polizei sucht
Zeugen. Wer hat am vergange-
nen Wochenende im Bereich
der Dieselstraße irgendwelche
verdächtige Beobachtungen ge-
macht? Wer kann Angaben zu
dem Diebstahl machen? Hin-
weise und Angaben dazu nimmt
die Polizei in Rheda-Wieden-
brück unter der Tel. (0 52 42) 41
00 - 0 entgegen.

Heute im Programm

4.00 Die Nacht
6.00 Radio Gütersloh

am Morgen mit
Tanina Rottmann
6.30, 7.30, 8.30, 9.30
Lokalreport
Radio-Gütersloh-
Blitzerservice
Jogis S-WM-S
Comedy: Angie und die
Westerwelle
Tipps und Termine
im Kreis Gütersloh
175 Jahre:
Bertelsmann feiert
Der neue
Bundespräsident

10.00 Am Vormittag
10.30, 11.30
Lokalreport

12.00 Am Mittag
12.30, 13.30
Lokalreport

14.00 Am Nachmittag
14.30, 15.30
Lokalreport

16.00 Radio Gütersloh
am Nachmittag
mit Jacqueline
16.30, 17.30, 18.30, 19.30
Lokalreport
Radio-Gütersloh-
Blitzerservice
Comedy: Angie und die
Westerwelle
Radio-Gütersloh-
Tipps- und -Termine
Aktuelles aus dem Kreis
Gütersloh
Bertelsmann feiert
175. Jubiläum

18.00 Am Abend
22.00 Die Nacht

»64 Prozent
mehr

Stellen«

VereinigteIKK
bleibtimKreis

Am 1. Juli mit der IKK Nordrhein fusioniert

370MaßnahmenfürFührungskräfte
IHK Akademie Ostwestfalen stellt neues Weiterbildungsprogramm vor

Europaletten
gestohlen

„PositiveDatenwirken
sichgünstigaus“
Zahl der Arbeitslosen nimmt weiter ab

Herzebrock-Clarholz

Hallenbad, 6.00-8.00 Famili-
enbad (Rutsche geschlossen),
13.15-20.00 Familienbad
(Rutsche geöffnet), Am Hal-
lenbad 6, Herzebrock.
Wöchentlicher Tanztreff
für Frauen, 16.30, Zehnt-
scheune des Klosters Clar-
holz, Propsteihof 10a, Clar-
holz.
Annahme Recyclinghof,
14.00 - 17.00, Recyclinghof,
Otto-Hahn-Str. 9-13.
Secondhand-Verkauf, 9.00 -
17.00, Recyclinghof, Otto-
Hahn-Str. 9-13.
Apotheken-Notdienst: Alte
Apotheke, Bahnhofstr. 22,
Herzebrock-Clarholz, Tel. 24
63.
Renten- und Pflegebera-
tung, Tel. (0 52 45) 44 41 19,
Rathaus, Am Rathaus 1.
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